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Furchtlose Freibeuter: Jarno, Lean und Gerrit (v.l.) haben schon einmal einige der Preise gekapert, die es am Freitag bei Wettbewerben
im Biberbad zu gewinnen gibt, und fiebern mit Klaus-Dieter Hötte der Piratenparty entgegen. ■  Foto: Schönhense

Arrr! Bad bereit zum Entern
Piratenparty für Kinder findet Freitag wieder statt und soll nun etabliert werden

Party, die im vergangenen
Jahr direkt im Anschluss
stattgefunden hatte und
sich an ein jugendliches Pu-
blikum richten sollte, wird
nicht wiederholt. Die Ver-
anstaltung namens „Swim
and Chill in the Moonlight“
hatte 2016 Premiere gefei-
ert und sollte auch ab 16-
Jährige anlocken, die noch
nicht auf die Biber-Beach-
party ab 18 durften. Lounge-
Musik und kühle Getränke
sollten das Angebot abrun-
den. „Das wurde nicht so
gut angenommen wie wir
dachten, weshalb wir das
jetzt fallenlassen“, sagt Höt-
te.

Die Piratenparty soll da-
gegen nun jährlich stattfin-
den, in diesem Jahr übri-
gens zum dritten Mal. Da
bleibt nur noch die Hoff-
nung auf gutes Wetter. ■ bis

Von 14 bis 18 Uhr unter-
hält zur Piratenparty wie-
der die Musik von DJ Käpt’n
Käse. Mit dabei sind die
Stadt-Mitarbeiter Klaus-Die-
ter Hötte, Ute Sasse, Chris-
toph Scholz, Eric Teipel, die
beiden Schwimmmeister
Lars Kemke und Manfred
Müller sowie Jürgen Stein-
metz. Fällig wird für Gäste
nur der reguläre Eintritts-
preis.

„Swim and Chill“
wird nicht wiederholt

„Die Party ist als Möglich-
keit gedacht, am Ende der
Sommerferien noch einmal
zu feiern und schwimmen
zu gehen“, so Hötte. Die Al-
tersspanne geht dabei von
vier Jahren bis ins Jugendli-
chenalter.

Apropos: Eine weitere

test, wer am weitesten
kommt“, so Hötte. Erstmals
dürfen sich die Nachwuchs-
Freibeuter auch in einer Pi-
ratenschiff-Hüpfburg und
in einem Kinderkarussell
austoben. Neben der Schatz-
suche locken weitere Wett-
bewerbe, bei denen Preise
abgeräumt werden können:
Messen können sich die Kin-
der beim Schnellrutschen,
beim Arschbomben-Contest
und beim Wettschwimmen.

Zu gewinnen gibt es ne-
ben dem typischen Piraten-
Zubehör wie Augenklappen
und Fernrohr auch Jahres-
und einzelne Eintrittskar-
ten fürs Biberbad, Schnell-
restaurantgutscheine, Ju-
welenringe, Schwimmbad-
Spielzeug und Handyta-
schen. Piraten-Patente sol-
len die jungen Besucher als
Seeräuber auszeichnen.

RÜTHEN ■  Nach dem Erfolg
im vergangenen Jahr soll die
Piratenparty im Biberbad nun
als jährliches Event zum Feri-
enausklang etabliert werden.
Das nächste Mal sind die klei-
nen Seeräuber am kommen-
den Freitag, 25. August, ab 14
Uhr los – und dürfen sich auf
einige Neuigkeiten freuen.

Tourismusmanager
Klaus-Dieter Hötte stellte
gestern das Programm im
Biberbad vor. Die Schatzsu-
che, bei der etliche Kinder
beim letzten Mal mit Feuer-
eifer die Sandgrube umge-
buddelt haben, ist jedenfalls
wieder dabei. Neu ist eine
spezielle Laufmatte, die in
das Becken gelegt wird – wo-
durch die Kinder über die
Wasseroberfläche laufen
können. „Vielleicht machen
wir dann auch einen Con-

NOTDIENSTE
Dienstag, 22. August

Apotheke: ab 9 Uhr bis 9 Uhr am Folge-
tag: Haarstrang-Apotheke, Anröchte,
Hauptstraße 81, Tel.
(0 29 47) 8 96 50. Weitere zu erfra-
gen aus dem Festnetz unter
0 80 00 02 28 33, vom Handy unter
2 28 33.

Ärztlicher Notdienst, HNO- und Au-
genarzt: von 18 Uhr bis 8 Uhr am Fol-
getag erreichbar unter Tel. 116 117
(kostenfrei), auch der kinderärztliche
Notdienst unter dieser Nummer er-
reichbar.

Zahnarzt: Tel. (0 29 41) 66 28 51.

Gutes Wetter, gute Lektüre
Pia Josefina Lübke genießt das
Wetter im Urlaub in Madrid und
sendet Grüße an alle Patriot-Leser.
Die Zeitung hat die Rüthenerin im-
mer im praktischen Handy-Format
dabei – und so nimmt sie an unserer
Sommeraktion „Der Patriot geht
um die Welt“ teil. Teilnehmer schi-
cken ein Urlaubsfoto von sich mit
der Zeitung an redaktion@derpa-
triot.de. Name, Ort und Erklärung
dabei und es winken Gewinne.

Yoga, Aerobic und Aquagymnastik
Mit neuen Kursen der VHS in Rüthen wird es ab September vielfältig sportlich

Gymnasiums an: Start der
jeweils zehn Termine ist ab
14. September entweder
von 17.15 bis 18 Uhr oder
von 18.15 bis 19 Uhr. Gym-
nastik im Wasser ist eine ge-
lenkschonende Alternative
zum Kraft- und Ausdauer-
training in der Sporthalle.

Weitere VHS-Kurse ab-
seits vom Sport werden ge-
sondert angekündigt. An-
meldung per Karte im VHS-
Programmheft, direkt im
Rathaus oder online.

www.vhs-lippstadt.de

zentrum. Christel Schröder
zeigt Körper- und Atem-
übungen sowie Meditation.

Step-Aerobic und BOP fin-
den ab 13. September von
19.30 Uhr bis 21 Uhr in der
Neuen Turnhalle des Gym-
nasiums statt. An zwölf Ter-
minen steigert Nicole Dro-
letz Ausdauer, Koordination
und Fettverbrennung, an-
schließend folgt Gymnastik.

Aquagymnastik bietet
Schwimmmeister Lars Kem-
ke zu zwei Terminen im
Lehrschwimmbecken des

Termine.
Gymnastik für die Wir-

belsäule wird zu zwölf Ter-
minen ab 5. September an-
geboten. Ebenfalls in der Al-
ten Turnhalle sind Teilneh-
mer von 18.30 Uhr bis 19.30
Uhr mit Melanie Hesse bei
Bewegungsübungen, Kör-
perwahrnehmung und Ent-
spannung für einen starken
Rücken aktiv.

Yoga für Fortgeschrittene
gibt es ab 11. September
zehnmal von 18.30 Uhr bis
20 Uhr im Rüthener Pflege-

RÜTHEN ■  Ob entspannend
mit Yoga oder ausdauernd
bei Step-Aerobic: Richtig fit
halten können sich Interes-
sierte bei aktuellen Kursen
der VHS in Rüthen. Mit Fit-
ness-Gymnastik geht es am
4. September los. Von 19.30
bis 21 Uhr trainiert Wolf-
gang Meier mit Teilneh-
mern bei Aerobic-Übungen
und Laufeinheiten samt Mu-
sik das Herz-Kreislauf-Sys-
tem. Es gibt in der Alten
Turnhalle des Friedrich-
Spee-Gymnasiums zwölf

Neun anwesende Schützen aus Westereiden wurden vom Oberst Franz-Bernhard Meyer (l.) und vom
Königspaar Christina Scheideler und Johannes Pielsticker (2. und 3.v.l.) geehrt ■  Foto: Rinsche

Ehrung für
Mitgliedschaft

WESTEREIDEN ■  Gleich neun
anwesenden Schützenbrü-
dern aus Westereiden durf-
te Christina Scheideler, zu
dem Zeitpunkt noch Köni-
gin, Medaillen für langjähri-
ge Mitgliedschaft anste-
cken. Geehrt wurden Hans-
Dieter Blazek, Johannes Hi-
cker und Markus Wenner
für 25 Jahre. Für 40 Jahre
wurden Hubertus Bartholo-
me, Georg Dicke, Franz-Jo-
sef Dickhut, Heinz-Ulrich
Feldmann, Clemens Göss-
mann, Hubert Luig und
Wolfgang Welz geehrt. Gan-
ze 50 Jahre hält Hans-Georg
Luig dem Verein schon die
Treue und Ulrich Luig sowie
Robert Topp wurden – beide
in Abwesenheit – für 70 Jah-
re ausgezeichnet. ■ mr

Netzsuche am
Eulenspiegel

KALLENHARDT ■  Die Netzsu-
che in Kallenhardt findet
am heutigen Dienstag, 22.
August, an der neugebauten
Kapelle am Rüthener Eulen-
spiegel statt. Dazu treffen
sich die Teilnehmer zu-
nächst um 17.45 Uhr vor
der Kiche in Kallenhardt,
um anschließend in Fahrge-
meinschaften in Richtung
Rüthen zur Kapelle aufzu-
brechen.

TERMINE HEUTE
Dienstag, 22. August

Biberbad Rüthen: 9 bis 20 Uhr geöff-
net.

Mehrgenerationenhaus Rüthen: 11
bis 14 Uhr „Mahl+Zeit“ (Anmel-
dung unter Tel.
(0 29 52) 9 02 75 60.

Caritas-Tagesbetreuung auf dem
Lande: 10 bis 16 Uhr im Pfarrheim
Oestereiden, Antoniusstraße 9, Tel.
(01 51) 29 26 97 97.

Spielmannszug Westereiden: 19
Uhr Probe.

Tambourkorps Rüthen: 19.30 bis
21.30 Uhr Gesamtprobe in der
Stadthalle.

MSC Rüthen: 17 bis 20 Uhr Übungs-
möglichkeit für Autofahrer in der
Verkehrsübungsanlage Kaiserkuhle.

Pastoralverbundsbüro Rüthen: 9 bis
11 Uhr geöffnet, Tel.
(0 29 52) 9 70 69 90.

St. Clemens Kallenhardt: 16 bis 17
Uhr Pfarrbüro geöffnet, Tel.
(0 29 02) 9 12 18 38, 18 Uhr Netz-
suche in der Kapelle am Eulenspie-
gel.

St. Hubertus Drewer: 8.30 Uhr Hl.
Messe.

St. Johannes Bapt. Nettelstädt: 19
Uhr Hl. Messe.

Caritas-Beratungsstelle für Jugend-
liche, Eltern und Kinder: 10 bis 12
Uhr Sprechstunde in Warstein,
Hauptstraße 24, Tel.
(0 29 02) 20 77.

NACHRICHTEN
HEMMERN ■  Die Hemmera-
ner Senioren treffen sich
am Donnerstag, 7. Septem-
ber, um 15 Uhr im Gemein-
dehaus.

FERIENSPIELE
RÜTHEN ■  Autorin Rotraud
Falke-Held liest heute aus
ihrem Kinderbuch rund um
das Land Mystica in der
Pfarrbücherei Rüthen. Da-
nach wird gebastelt, Termin
ist von 15 bis 17 Uhr.

Früher kaufen
und klönen

OESTEREIDEN ■  Die Aktion
Kaufen und Klönen (K+K)
der Caritas-Konferenz Oes-
tereiden findet in dieser
Woche einmalig schon ei-
nen Tag früher, am Mitt-
woch, 23. August, statt. Ab-
fahrt nach Rüthen ist mit
dem Bulli wie gewohnt um
9.30 Uhr.

Ehemalige geben
letztes Geleit

RÜTHEN ■  Aus dem Kreise
der Senioren der Siepmann-
Werke ist Dr. Hans-Jürgen
Vogt aus Belecke verstor-
ben. Am Wortgottesdienst
zu seiner Beerdigung neh-
men die Senioren am heuti-
gen Dienstag teil, Beginn ist
um 11.30 Uhr in der evange-
lischen Kirche in Warstein.
Die Beisetzung ist im Fami-
lienkreis.

Caesar fällt mit
134. Schuss

Hendrik Steinmeier neuer König in Westereiden
Aspiranten. Nach einer
Schießpause lieferten sich
Burkhard Topp, Jürgen Ha-
genhoff, Matthias Görsmei-
er, Manfred Schlüter und
Vogelbauer Norbert Krane
einen spannenden Schuss-
wechsel. Besonders Hagen-
hoff schien entschlossen,
König zu werden und schoss
zeitweise alleine. Nachdem
er beide Flügel zu Boden
flattern lassen hatte, wurde
es aber wieder für einige
Zeit leer am Gewehr.

Die Schießpause beende-
ten Andre Dahlhoff, Carsten
Schmidt und Hendrik Stein-
meier. Über mehrere Minu-
ten zog sich der Schuss-
wechsel zwischen ihnen–
der so wackelig wirkende
Vogel hielt sich hartnäckig.
Schließlich schoss Steinmei-
er sich zur Königswürde.
Der 35-jährige KFZ-Meister
wird das kommende Jahr
mit seiner Frau Natalie, ei-
ner 36-jährigen kaufmänni-
schen Angestellten, regie-
ren.

Das Schießen um den
Geck – der dieses Jahr eine
gewisse Ähnlichkeit zu US-
Präsident Trump aufwies –
entschied Sixten Theuner
für sich. Auf einer Rasenmä-
her-Trecker-Fahrt durch
den Ort präsentierte er sich
gestern mit seiner Königin
Reinhard Rüther. ■ mr

WESTEREIDEN ■  Am Ende
schien Vogel Caesar nur
noch am seidenen Faden zu
hängen. Trotzdem hielt er
sich über mehrere Schüsse
hartnäckig, bis Hendrik
Steinmeier es beim 134.
Schuss schaffte, sämtliche
Überreste des Adlers aus
dem Kugelfang zu fegen
und sich so die Königswürde
über den Schützenverein St.
Georg Westereiden sicherte.

Insignien fallen
ruckzuck zu Boden
Das war gut anderthalb

Stunden, nachdem der ehe-
malige König Johannes Piel-
sticker das Vogelschießen
um 11.16 Uhr eröffnet hat-
te. Schnell hatte sich nach
den Ehrenschüssen eine An-
sammlung Schützen unter
der Vogelstange im Grund-
bachtal versammelt. Darun-
ter auch Bürgermeister Pe-
ter Weiken – der sich dies-
mal keine Insignie holte.
Trotzdem fielen die ruck-
zuck: Mit der 14. Patrone
schoss sich Andre Bleise
zum Apfelkönig, Sven Klos-
termann ließ mit dem 17.
Schuss das Zepter zu Boden
fallen und zwei Schüsse spä-
ter fiel die Krone durch
Christoph Mendelin.

Mit der letzten gefallenen
Insignie verschwanden die

Hendrik Steinmeier konnte das Vogelschießen in Westereiden mit
dem 134. Schuss für sich entscheiden. ■ Foto: Rinsche


